
r2i'y r--

i
' rx r" Jr '

i
will' 1"

'
Ff1 "js

fzzj ' TT4' f '
--Off' !t7Kt"fc?Kat7

Bericht über den Oa irn to-r- n
f Die letzten Ä

rfifri iiK Auto. Kontcst auf S "N u Kriegs - Depeschen
i der 5. Seite! t ?v M", F 1 1.1 I r ' r I. I U H auf der 8. SeiteV

.

rA ww' y yU'lvy'jJ Vy 8
jj JjP B !VT!M!D!7G?HU?Mi?'Vft

.a s.

uff Oaljrjjttno jOinaQa, Jlcör., JHoiitag, 21 Oannar 1910. 8 8eiken Zlo.

- t
v )

- V

??
V

I (5nlscheiZ)unschlacht
' bei Zlnl'el-Ämara- !MPsktt Meiden rite Lu taiigriffe

Pcrfla" uon öcii

Türken versenkt?

Die türkische Admiralität wird eine
diesbezügliche Crkliirinig

abgeben.

Aeuerllssal'ckünljisi
oii Illilicn'5 Stowil

Tie Stellungen dcr OesterrcichUn'
garu in Tyrvl und am Json

z bcschosscii.

Wie, über Berlin, 21. Jan.
(Fnnkenbericht.) An der italie
Nische,! Front beginnen die Artillerie,
käiiipse wieder heftiger zn werden.
Ter Feind richtet ein schincres encr

auf Ellgllm d's Küste!
AU
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eine schlUWHe!
Zluischen Lens und Arras erstürmen

die Dentschen feindliche Stelln'
gen nnd setzen sich fest!

Salandra's Sturz Wer osfiziell unbestätigt!

& M', '
Deutsche Aeroplane des Fokker-Th- p

greifen London an; britische
Zensor giebt nichts heraus!

Eine Person getötet und sechs toeitere verletzt!

London. 21. Jan. Deutsche, die britischen Baracken und Docks m
Rotterdam. 21. Jan. In Nord

..""I J. -- i I. H. - .lJ..I,
üiniuitiuj ii v uuu; uui nuw
pause wieder zu lebhaften Stampfen

gekommen. Tie vorgeschobenen fran
Abfischen Stellungen zwischen Arraö
,uiid Lots wmdeii von bedeutenden
deutschen Streitträfteu angegriffen:
mit so großer Wucht stürmten die

Teutschen gegen die feindlichen

chülzengräben vor. daß solche in
einer Weite von mehreren hundert
'lardö genommen wurden. Wohl

machten die Franzosen verzlveifelke

(egeuaugriffe, uird es gelang ihnen

auch, einen kleinen Teil des ihnen,

abgerungenen Gebiets zurückzuer

obern, doch haben sich oie eutichen
in französischen Schützengräben in

Allenthalben
. .

finden Kundgekungen'
V n..' V. 'i.. f.urucn oen iiricg, occ vereus p) uieie

Opfer gekostet hat, statt, und es ist
nur eine bloße Frage der Zeit, wann
die Flamme der Revolution im
ganzen Lande hoch auflodern werden.

Tie Lage der Briten in Mesopota.
mien wird immer kritischer; Ueneral ,

Aylmer's Entsatzheer kommt nicht
voil der Stelle: es soll in Mesopota
mien schwer und unablässig regium,
und wie der, neue dortige britische
Oberbefehlshaber Sir Pcrcn Lake
nach London berichtet, haben imkerst
verlustreiche .äiiwfe stattgefunden,
(Wenn minier bei den Briten schlecht

Wetter im Kalender steht, dann ha
ben sie Hiebe erhalten dieses ljer
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einer Weite von 200 Z)ards festgc

setzt nnd somit einen eil in die

v französischen Stellungen gctricbcir.
Mit Ausnahme eines ganz kleinen

TistritteL haben die Qesterrcich'Un.
garn Montenegro in ihren Händen,
Tie eehäfen Antivnri und Tul
cigiw sind von österroichisch.ungari
scheu Truppen beseht. Taiiüt kon.

troll eren die Oesterreicher die ganze
.Uüsie des Ädriati sehen Äl'eeres vom

Golf von Trieft bis zur Grenze Al
daniens. Wiener offizielle Nachrich.
ten besagen, daß die Montenegriner
nach und nach aus ihren Schlupf
löchern im (Gebirge hera'bkommen

ben die Ereignisse auf dem Kriegs. sarntschaften in Peking ein Schrei
schanplatz zur Genüge gelehrt.) ben zugehen laessn, in welchem sie

Tie Russen prahlcir wieder ein die Anerkennung der Repiiblik ;')m.
mal mit Siegen, die sie im Uaka ttan fordern, die im letzten Monat
sus über die Türken errungen haben von. den Rebellen für unabhängig
wollen ; die Türken behaupten, das, erklärt wurde.
Gegenteil und erklären, das; sie alle In den. Schreiben wird gesagt,
ihre bisherigen Stellungen gegen, das; die Republik ?)unnan alle chine.
die Niissen halten. Mischen Verträge., die mit fremden

Südlich von Dilbno, zu dein Fe Aächten abgeschlossz'n wiirden. ehe
stirngsdreieck in Wollwnirn gehörig, die Bewegung zur
haben die Russen die Stellungen der der Monarchie ins Leben gerufen
Oezterreich'llngarn angegriffen; sie wurde, anerkennen irierde. Alle spä
versuchen bald hier, bald dort die tcrcn Verträge würden jedoch sür
feindlichen Linien zu durchbrechen, null und nichtig erklärt werden.
haben aber keinen Erfolg. An (Gleichzeitig werden die verschedencn

imö 5ie nassen meoerrcgen. i,.
rcnö der letzten Drciiagc nciocii raiaj
l.üOO in Montenegro kämpfende

.Serben. die Waffen gestreckt und sich

einem ern er Pruth ront gelege
en Punkt trniröc ein rusnscher Schu.

tenglal?en in dir Luft gesprengt, wo
bei 300 Russen um's Leben kcmien."

Mnnitioiis.Tampfcr untergegangen,
Hglüar. N.' S.. 2 t. Jan. Ter

Mische .'unitions.Tampfer Pol
mtia" ist etwa 700 Meilen von

ape Race entfernt gestern infolge
tinc& Lecks aeiunken. uacbdein es e.y

: den Oeiterreiazern aus Gnade und

Ungnade ergeben.
'

Tie am Samstag gemeldete Nach.
richt von d?m Sturz des italienischen
Ministeriums Salandra scheint der

früht, wenigstens rst dieselbe von

oin aus noch nicht veirakigt wor.
W.. . t . ,. . l J st n v 4

. nt- ä i. ...ac. .m?tsnmn derM b

ttrosze türkische Brrstörkunstr cin
gcttosfcn; die Britc kvmmc

nicht vorwärts.

Berlin. 21. Jan., üb. Amsterdam
ii'iiö London. Tem Berliner
Tageblatt" wird von Bagdad tele
igraphiert, das; große türkische Ber
stärkniigen in Mesopotainien eingö'
troffen und rmch der Front bei Kut
ct.Amara vorgeschoben werden. Die
irischen Truppen kämmen von Galli
poli und verfügen über eine überaus
grone Anzahl bau Gechntzcn. Es
steht daher olleur Anschein nach ein
entscheidender Angriff auf die bc
festigte Stadt bevor, in der das eng
lische ErpeditionckorpS unter dem
Befehl des Generals Towirseud am
Tigris eingeschlossen ist.

Ein fauler Bericht.

London, 21. Jan. Offiziell
wird gemeldet, daß es a,u letzten
Freitag zwischen türkischen und bri
tischen Truppen, welch letztere die
von den Türken belagerte Stadt Kut
el'lniara zu entsetzen versuchten, bei
EHM. 7 Meilen von Kiit el.Amara,
zu einem heftigen Kampfe gekom
inen ist. Tie Briten waren nicht
iiustande. die Türken ans ihren Stel
hingen zn vertreiben. In dem Be
richt Heißt es wörtlich: Der neue
britische OHerbefeblsHaber in Meso-pötamic- n,

Sir Percy Lake, berichtet,
daß das unter General Aylmer ste
hcnde Entfatzheer die türkischen Stc5
lungeil bei Essin am letzten Freitag
nngriks. Es wurde während des
ganzen Tages mit roßer Erbitte
rung gekämpft,. doch blieb das Ge
fecht unentschieden. (Wie heißt: im
cntichieöeii - gewaltige .yiebc ha
ben die Briten erhalten.) Infolge
oer heftigen Regengiiiie waren die
Briten am Samstag an der Fort
setzung des Uampscö verhindert: sie
nahmen 1 .'500 Aardö von den feind
kichen Schützengraben entfernt lic
gende Stellungen ein. Es regnet
imuuterbrochen. Die beiderstitigeii
Verluste waren groß.

Türken siegreich in Perffen
Konstantinopel, 2t. Jgn., üb. Lon

dou Persische und türkische Tnip.
pfn haben über russische Streitkräfte
einen Sieg bei Assadabad davon ge
tragen: auch südlich von Urumiah
find die Russen zum Rückzug ge
zwungen worden.

Neue Altersgrenze.
Berlin, 21. Jan. (Funkenbericht.)

Um Landfturmtriippen, die nach
der Front geschickt worden sind, häu
fig ablösen zu können, hat die öfter
reichisch ungarische Regierung, wie die

in Be--r

lin zn berichten zu weiß, die AI
tersgrenze für den Militärdienst für
die Dauer des Krieges auf J," Iah
re festgesetzt. Männer zwischen 50
und 5t fahren brauchen nur sechs
Wochen hintereinander Dienst zu
tlm, und dann auch nur außerhalb
oer Kriegszone.

- Britisches Piratentm.
Berlin, 21. Jan. (Funkenbericht.)
Die Überseeische Nachrichtenage-

ntur sagt, daß die schwedische Regie
rung ein Blaubuch herausgegeben
hat, in welchem die Neutralitätsfra
gen behandelt werden. Der Wert
der von England beschlagnahmten
schwedischen Waren wird in diesem
Buch ans 31.000.000 Kronen (9--,
180,000) angegeben. Schwedische
Waren, 'die von Teutschland wegen
5triegskonterbande beschlagnahmt
worden sind, haben einen Wert von
einer Million Kronen.

Britischer (General gcfaklkn.

London, 21. Jan. BrigadeGe.
neral Hugh Gregor Fitton. Flügel,
adjutant des Königs, ist in der
Schlacht gefallen: cr hatte sich im
Vurenkrieg ausgezeichnet und sich

in diesem Kriege verschiedentlich
hervorgetan.

Britische Liigcnbcrichtc.
London, 21. Jan. Eine De-

pesche an die kiesige Central News
Eo. besagt, daß es in Leipzig zu
Straßenkrawallen gekommen ist.
Infanterie mußt von Köln nach
Leipzig geschickt werden, nm die Un
ruben zn nterdrüchen. ( So ein
Blödsinn!)

(sus. House in der Schweiz. .

Paris. 2 t, Jan. Col. House,
der persönliche Freund des Präsi
deiiten Wüson, der sich in geheimer
Mission in Europa befindet, reiste
gestern abend nach der Schweiz toci

luiniDriii er neu soniHiig nur i

dem mnerikanischen Botschafter ver.
ipfy jioiti.

: :iiii i.. wiv..1)v
Ueber die Verhältnisse im Inneren

i 's!,,.? nilrtv,- 1t fnhf VHflMt.f tS

London, 2J. Jan. Ginc Dcpi".
sche aus Amsterdam an die ürchtinnc
Telegraph Conwany meldet Feil
gendes: In Ilebereinstiiniiuing mit
citiern Berlinfr Bericht wird die tiir
tische öldinirätität binnen kurzem
einen Bericht herciiiögeben, bciiizu-folg- e

der Tampfcr Persia" von
einem tiirki scheu ot versenkt
worden ist." (Diese Tebesche ist
bisher voii keiner anderen Leite 6c

tätigt wordlii und offenbar weit
kcrgeholt. ...

Bekanntlich vermag sich
'..... V r1 C f - tY'f st

i einer oer au vvro oesmoncnen per
sonen zu erinnern, ein Tanchboot ge
sehen zu haben.)

,
Kcc .

lLl)lslCltlsllC IfTOOllU
V .mtlisisilUHlU Jlt jJUullll:

Provinz Juuuan wird unabhängig;
sagt Fremden Schutz zu.

Peking, 2t. Jan. Tug.(5hi.
?)ao, der von dm Revolutionären
ernannte Militär Gouvernour der
Provinz Z)uunan, und der dortige
Zivil Gmiverneikr haben den Ge

Gesandten daraus aufmerksam gc
macht, daß d.e Republik alle für den
Präsidenten Juan Sbi Kai bestimmte
Konterbande kounszieren werde.

'Die Gesandten werden mitjetor.
'dcrt, in dem ,Uampf zwischen der Rc
Publik Ziinnan und der Regierung
?)nan Shi ,siai's strikte Neutralität
zu bewahren. Den Frentden wird
volle Sicherheit des Gebens und des
Eiaentums zuaesaat.

Tokio, 2 t. Jan. Ter japanis-

che Minister des Aeußeren, Baron
Kikusiro, erklärte geslern .im japani
schcn Lberhause, daß die chinesische

Noainuna ihn benachrichtigt habe,
daß die Abänderung der rcvublika

mo
Ylnvi rt nrtrimrthnn""-"m- iunlH iuui

oen l ! n!" DJ?'.r öli',e 7,'3'
?' W l?'"'

'jjian giauoi icaocn vier, van oer
fc ;rti,rt;fr,n ,.ttiiu. vi. juy ittiiii;vu .M cijitiutiy uu

Präsident Z)uan Shi Kai die eigent
liche Ursache der Verschiebung ist.

Unter Lawine begraben.
Seattle, Wafl)., 24. Jan. Nahe

Corea Station an dem Westabhang

J cade Gebirges wurden am
Samstag die bctdcil letzten Wagen
emes 'ciionenzuges umer einer La

ine begrabe mid etwa 800 Fuß in
Xi r H44-.- f m I nUUi SU rw i!uimwwwvi..
sonen' fanden dabei ihren Tod. wäh
rend vier vermißt sind. Man nimmt
an, daß diese Letzteren ebenfalls den
Tod fanden. Zweihundert Mann
sind mit dem Fortschaffen des
Schuees beschäftigt, um die Vermiß,
ten auszugraben.

Fricdkusdklkgatcn in 5Zopcntjasten.

Kopenhagen, 21. Jan. Jlvei
Zuidzwanzig amerikanische Telegaten
der Ford'schen FricdenögcseUschaft
find Samstag durch Deutschland vom

Haag hier eingetroffen. 'Die Fahrt
durch Teutschland vas ereignislos,
nur durste niemand den Zug n.

Tie Telegaten beabsichtigen,
mehrere Tage hier zu bleiben und
werden dann nach Stockholm fahren,
wo sie sich wahrscheinlich mit Henry
Ford und Jane Addams treffen
werden.

Brutaler Raubmord.
Tubuue, Ja.. 21. Jan. Der

reiche und klagte Sonderling Her
imin .'miniiia, nlcher in der Rfo

oer iaoi oon ire. murrn' am e.mi
.it.u nuf l,il,. rt ia 9,,,.. ,

bracht. Tie Mörder halten in sei' t . .

ounmu'ii
-

eingetrieben, Angen
sel'eiulich liegt ein Raubmord vor
.Zwei Fremde, welche sich j der
'ackbanckait umberaetrieben. irfn-- i

IlUT,
neu der 5at rndächtig. Eine 2?er
fnl.nm t

iiiis Den iiauuniiajrn anipser ll)iu.
fcppi Verdi" zu retten.

(sin Holländer versenkt.
r, ...v ... ii sry .ru, --T.n , n lnujiupr ..v nn n. nrr' ' " T' "

IUI U llV lUllt l4t WHHH
Ai'öZand, Tie Neuen Züricher
ütadjrichten" behaupten heute noch,

daß sie die Mcldilyg vom Sturze

auf die Stellungen der österreichische

ungarischen Truppen in Tyrol, doch
sinden nirgends Jiifantcriegcfechte
statt. Ter heutige amtliche Bericht
von dieiem Kriegsschauplatz lautet:

Tie Italiener richteten gestern ein
starkes Artillekiefcuer auf unsere
Stellungen in Tyrol nnd an den
Abhängen des Eol di Lana. Einige
Pässe nördlich vom Beutelstein wnr
den vom Feinde gleichfalls heftig
beschossen. Auf dem Rest der Front
war die Tätigkeit der Artillerie nor.
mal."

Verderbliche Tammbrüche.
Pcoria, Jll., 21. Jan. Dcr

Bahndamm der Peoria & Pekin
Union Bahn brach heute nahe Hollis,
und die Fluten des Jllinois-Flusse- s

ergossen sich über die Niederung,
Ter Schaden ist beträchtlich.

Zluma, Ariz., 21. Jan. In-folg- e

eines Dammbruches bei Araz
Station überflutete der Colorado
Fluß einen großen Teil des S)uma
Talö. Die Ortschaft Bara und die
Ji,dianerNeservation stehen gänzlich
.unter Wasser. Auch in Zlmna hat
die Flut großen Schaden angerichtet.
Ter Stadtteil, in dem die Mexikaner
tvohnten, ist gänzlich zerstört. Ins
gesamt wird der durch das Wasser
angerichtete Schaden ans eine Mit
Iion Tollars geschätzt. Glücklicher
weise begannen gestern abend die
Fluten zurückzutreten, sodaß man
heute mit den RÄtuiigZ. und

beginnen konnte.

Wnig JliUia
angeblich mNalien!

Wird von feinem Schwiegersohn
Blktor (Zmanuel bkgrusit; be

findet sich auf dem Weg
nach Lyons.

Rom. 21.' Jan. König Nikita
von Montenegro ist in Begleitung
seines Sohens Prinz Peter und
dreier Adjutanten von Brindisi in
Rom eingetroffen. Der König, der
von seinem Schwiegersohn, Viktor
Emanucl, und seiner Tochter em
pfangen wurde, sah infolge der aus.
gestandenen Sorgen sehr angegriffen
aus. Von hier aus setzte er feine
Fahrt nach Lyons. Frankreich, wo
selbst sich die übrigen Mitglieder fei
ncr Familie befinden, fort.

Von der Dardancllcn.Front.
Konstantinopel. 24. Jan., über

London. Das hiesige KriegSccmt
meldete heute Folgendes: Eines irn
sercr FluMiige schleuderte gestern
auf das feindliche Flugfeld und
Flügschuppen mif der Insel Tene,
dos eine Anzahl Bomben herab, die
ihre Wirkung nicht verfehlten. Ge
stern früh beschoß ein feindliches
Kriegsschiff die Vororte von Seddul
Bahr aus der Gallipoli Halbinsel,
richtete jedoch keinen nenilenswerten

chaden an. ,

Pulucrhans fliegt in die Luft.
Johnstown. Pa., 21. ,Jan.

eme früh ereignete ich in dem Pul.
Verhaus der Argyle Cool Co. zu
South Fork eine Explosion, infolge
deren das Gebäude m Stücke ge
rissen wurde. Glücklicherweise befand
sich niemand in der Nähe, sa daß
kein Verlust von Menschenleben zu
beklagen ist: auch wurde niemand
verletzt. Man glaubt, daß die Ex.
plosion auf Bombensprengung zu
rückzuführcn ist.

Kaiser Franz Joscpli erkrankt.
Paris, 2-- Jan. Preßdepcfchon

aus Rom besagen, daß Kaiser Franz
Joseph wegen eines Halöleidens das
Bett hüten muß. .

Fricdknsiapostel kchre zurück.
New f)ort, 24. Jan. Auf dem

Dampfer Kisnaniafjord'' find 7
Personen, die der Ford'schen Frie
deiiskommissou angehörten, gestern
hier eingetroffen.

Teutsche Truppen iu Kustatiiloprl.
London, 21. Jan. Hier lit'ißt

es, das; 50,000 deutscher Truppen in
Koiisiaiitinopel rimietrosfcii sind.

Posturrfrfir itiitcrsircdir.
Berlin. 21. Jan, Ter Post

tt'rkebr ,',wi!cheu .entlchiaiid und
Griechenland ist vorläujig eingesrcllt
4di.

v ..r, i. r....rfamnora s aus gmer ueue vave, .

Indessen sei dem wie da wolle, das;
KTiegskouterbande an Bord führte.!V' q""V. in
wurde von einem Tailckboot versenkt.

' c? W. !xU

Kriegsäroplaue des Folker Typ un
lüernahmen letzten Samstag auf die
Kent-Küs- te zwei Streifzüge. Wie
bis jetzt bekannt, wurde eine Person
durch die Bombenmigriffe getötet
und sechs verletzt. Der erste Streife
zug wuroe von einem einzelnen
Aeroplan ,unternoinmen: derselbe
schlenderte neun Bomben herab.
Später erschienen zwei feindliche

Aeroplane, die eine Anzahl Bomben
herabschleuderten, aber weiter keinen
Schaden anrichteten. (Ach, was Sie
nicht sagen!)

Kent County liegt im südlichen
Teil von England und schließt einen
Teil Londons in sich. Es ist das
erste Mal, daß feindliche Aeroplane
die britische Küste heimgesucht ha
ben: bisher geschahen die Ucberfällt
durch Zeppeline. Diese Aeroplane
des Foktcr Typ find allen Flug,
zeugen der Alliierten bei weitem
überlegen und haben sich verschie
deutlich bewährt.

Man macht sich in England auf
weitere Angriffe durch ' Fokkcr.Aero'
plane, die als die Uhlanen der
Luft" bezeichnet werden, gefaßt. Die,
Londoner Presse verlangt stürmisch.
daß die tadt gegen weitere Luft
angriffe durch feindliche Flugzeuge
geschützt werde. Es heißt, daß die
deutschen Flugzeuge, die Sonntag
einen Strcifzug auf die östliche
Küste Kent'ö" machten, tatsächlich
London beschossen, habey: der briti
sche Zensor aber unterdrückt alle
diesbezüglichen Nachrichten. Die
London Tiines" sagt, daß eine

große Volksmenge Zeuge des Ueber
salles gewesen ist, und daß die Deut.
sehen ganz genau wußten, wo sie

sich befanden.)
Die Times" greift den britischen

Zensor heftig an, da er sich weigert,
genau anzugeben, wo der Lustan
griff stattgefunden. Der eine An
griff erfolgte während der Nacht bei

Mondschein, dcr andere gegen 2 Uhr
nachmittags. Die feindlichen Aew
plane entkamen, trotzdem sich mch
rere britische Flugzeuge zu deren
Versolgung aufmachten. Von der
britischen Presse wird darauf hinge.
wiesen, daß während des letzten
Monats 16 britische Flugzeuge vcv
loren gegangen sind.

Offizieller deutscher Bericht.
Berlin, 24. Jan. Die deutsche

Admiralität berichtet, daß in der
Nacht vom Samstag auf Sonntag

' Oder tritt über ihre Ufer.
London, 24. Jan. Hier

Depeschen besagen, daß die
Oder über ihre Ufer getreten ist,'
der durch, die Überschwemmung an-

gerichtete Schaden soll bedeutend sein.

Fremont LokabNachrichten.
Das Brückenkomitee der County

Supervisoren reifte heute nach Cro
well, um die kürzlich dort gebaute
Brücke zu besichtigen.

Joseph Roberts und Fran Mid- -

dailgh, welche beide kürzlich erkrankt
waren, befinden sich wieder in bes
serer Gesundheit.

Alfred P. Willoughby ist heute
Nachmittag im Hause feiner Tochter,
Frau W. H. Fowlerim Alter von
nahezu 90 Jahren gestorben. Er
erkrankte vor ungefähr einer Woche
an der Grippe und wurde durch ein
sich hinzugesellendes Herzleiden hin
gerafft.

DaS HauS von Frau W. R. Camp.
bell, 851 W. 6. Straße, ist wegen
Scharlachfieber unter Quarantäne
getan worden. Ihr Sohn Däle ist
von der Krankheit befallen.

Frau Wyra Ward hat die ihr als
Erbin, des Hawthonre Eigentums
auferlegte SSmer von $151 bezahlt.

Der Kuuifscill der Hugro Manu-factnrm- g

Co. gegen "die Brown Mil
ling Eo welche von der ersteren eine
Anzahl Bacuumreiniger gekauft hat.
te, ist gegen die Kläger entschieden
worden, da es sich aus den Aus.
sageil einer Anzatn van Fremont
Frauen ergab, dast die Reiniger nicht
den an sie gestellten Anforderungen
fiuisiaÄeii,

Dover, England, von dMtschen Ma.
rine.Flugzeugcn, wirkungsvoll bom
bordiert wurden.

London, 21. Jan. Die britische
Admiralität gibt heute zu. daß deut
sche Flugzeuge britische Keasschiffe
im Themsefiuß beschossen haben, doch
nur wenig ausrichteten. Es waren
die FokkerMaschinen neuesten Typs,
die den Luftangriff ausführten. Die
selben waren mit Zielvorrichwngen
versehen. (Woher die britische Ad
miralität es weiß, daß sie es mit
FokkerAeroplanen zu tun hatten,
die noch dazu mit Zielvorrichtungen
versehen sind, geht wohl daraus her
vor, daß sie einen riesigen Schaden
angerichtet haben müssen.)

Mssa erklärt
sich unschuldig!

Hat mit der Hinmetzclung der Amc .
rikaner nichts zu tun.

El Paso, Tex., 24. Jan. Major
Theodor E. Prieto traf Samstag
im Auftrage Villa's hier ein. um in
dessen Namen eine offizielle Erklä-

rung abzugeben, daß Villa mi der
Niedermetzelung dcr 18 Amerikmier
bei Santa Lsabel völlig unschuldig
sei und mit der Schandtat nichts zu
tun habe. Villa läßt erklären, daß
er von der Ermordung der Ameri. .

kener erst sechs Tage später erfahren
habe. Um feine Unschuld zu bezeu
gen, habe er sofort eine Kavallerie,
abteilung nach dem Santa Isabel
Distrikt beordert, um die Verbrecher
gefangen zu nehmen.

Obgleich er gegen Präsident Wil
son mid dessen Berater keine freund-liche- n

Gefühle hege, fei er doch nicht
so grausam, daß er an Unschuldigen
seine Rache kühlen würde. Villa
will Präsident Wilson und dessen

Kabinett zeigen, daß er für Prinzi
pien kämpft und ein ehrenwerter
Mann ist. und daß die Anerkennung
Carranza's ein Fehler ist. weil nicht
dessen, sondern seine. Villa's Prinzi
pien die in Mexiko herrschenden
seien.

Major Prietro erklärte deZ weite

ren, daß Villa neue Truppen um
sich sammele und in Kürze dm
Feldzug gegen Carranza wieder
energisch unternehmen werde. Tie
Annahme, daß man Villa lebend er

greifen könne, sei einfach lächerlich.

Mexikanische Mörder hingerichtet.
El Paso, Tex., 24. Jan. Die

beiden Brüder Vernardo und Fri
dcrico Duran, die, wie wir Sam
stag berichteten, am Freitag in San
Lorenzo den Amerikaner Bert AkerZ

niedergeschossen habm, wurden am
Sonntag bei Tagesanbruch in? Ina
rez hingerichtet. Die Mörder star
ben mit Flüchen für die Amerikaner
auf den Lippen. Etwa 50 Ameri
kaner, darunter eine Anzahl Frau
en, wohnton der Hinrichtung bei.

In Guatemala herrscht Ruhe.
Washington, 24. Jan. Alle

über Mexiko eingctroffenen Berich
te, daß in Guatemala eine Revolu
tion ausgebrochen, werden von dem

Präsidenten Estra da Cabrera in ei

nem Telegramm an den hiesigen gua
temalischen Gesandten als Lügen

Dennoch verfolgt man von
hier aus die Vorgänge in Guatemala
mit großem Interesse, da daselbst
die Revolution in Mexiko leicht
schlimme Folgen nach sich zichen kön
ne.

Wetterbkrichk.

Für Omaba mid Umgegend: Un
beständig und viel kälter Heute
Abend und Dienstag.

Für Nel'raska: Unbeständig nnd
viel kälter Heute Abend und Tims
tag. Kalte Welle Heute Llbond im
nordwifftlichen Teil. Heftiger nörd.
licher Wind.

Für Iowa: Unbeständig und viel
kälter beute Abend und TienKtng.
Voraussichtlich Regen, üdcrgchcnd zu
Muee, Seztiz Wind,

. 'I
i

t'

, . . t t t . i

ri i .an i?n ruver lmo orunrer
gebt, erhellt der Umstand, daß die

nrolutim.äre Bewegung rnüer den

örciten Massen dort mit jedem wei'
leren Tage im Wachsen begriffen ist.

(Die Lage Der
Griechen verzmclsttt!

Müssen entweder demobilisieren ober

ia) jux oic eine ooer noere
; Seite erklären.
k ,

Paris, 21. Jan. - Hier einge- -
. . .f - r i ?i stsj 1 e

' ..'s ene ytoa ricriieu aus Aiizen ia,.t.t.u..t.. sr,r oaraui lauiencn, oa ; priemen
f fi , ' " . '

nnerhalb von zwei Wochen ge
? driitü W wird, sich für die eine

verÄL der kriegführenden Per
veWm,a e oen ooer , eine .rup.
T A In j.I.iimit ..i.S . ri

4L11IUWUIIVLL-1- UHU IIUU.; tUll"
k b. fdiicfcn. Tie Hrise dürste, wie

.s- - I,icc Ölslul,t' mtct heuligen
des ariechischen Parlaw

- - I . . r, .

wis cnurarn. mk uoumara.
Vatin. welche die Neutralitätspolitik

Königs unterstützt, kann aller- -

ngs auf eine überwältigende Mehr,
xt rechnen. Fraktion sstreirigkeiten

i

n s nl.
vcrmikt

dan 5oÄ ÄS
' "

nien.

Oberst House nach Berlin.
Berlin, 21. Jan. Botschafter

Gerard hat die Nachricht erhalten,
daß Eol. E. M. House, der Person-lich-

Vertreter des Präsidenten Wil
foitr öin nächsten Dienstag in der
Reichshauptstadt eintreffen und bis

. fnWtihnn Knnnn hnrf KM.
. ;rh (nr. w
ladungen'für eine Reihe von Diners

'si,? h m Rlknck?- -

y ' .' Z '
(y,Mahm nonn invrb fnss ,4s
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icm Reichskanzler Dr. von Beth.
mamvHollweg, dem Staatssekretär
Ö0n a&m und anderen hervorra- -

miin önlichkeiten zusammew
zMisseil.

'

Spanien für Kriegsbereitschaft.
iw , kkUl".il'. M A -- Uil. WL1 W iflL-

.Kabinett den Gegnern übermäßiger

Roosevelt zieht Namen zurück,
Minneapolis, Minn.. 21. Xan.

Theodore Roosevelt hat in einem
lll.l ... Vif M T I . t .

in den Ber. Staateil und andereil
itralen Ländern ist auch in Spa-Z'- s

die KrieMereirschaft die Herr
fdicubp raae. Obakeick do sekte

i um lwer oerens inneryaio iyrer militärischer Rüstungen weichen
Leihen zum Ausbruch gekommen mßte, hat der Kriegsminister Ge-"- ;.

neral Luque seine Bemühungen, die
Eine dieser Parteien hat angeblich Armee zu verbessern, nicht fallen ge.

e Absicht, n König deshalb an lassen. Er i't jetzt beschäftigt, einen
. 'greisen, weil er es den Alliierten rneralstab nach deutschem Vorbild

.mttete.Saloniki zu befestigen. Eine zu schaffen, Auch soll mit der jetzt
H.'ere wird vermutlich auf sofortige herrschenden Sitte. Offiziere nur

-

Mobilisierung unter der Begrün, den Altersgraden gemäß im Range
j iig dringen, daß die Industrie des z erhöhen, gebrochen werden und

' mdeö zu fck)weren Schilden gelitten eine Rangerhöhung soll mir' nach
' ir. seitdem ihr fast alle Arbeits- - Verdienst und Fähigkeit ersolgen.

.
' ifte entzogen wurden.
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"rlk Minderheit der Venizelosa.
l ,!igcr öurfte ohne ZweiZet undev
; nuctirn AnMlun an oie Alliierten
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Ji Rumänien veranlakl lenen. aus
. scite der Alliierten in den

eg einzugreiten. lumanien

rtV.r- - . -
cis cuiicitR' tTinnaeti geneni, flau

lein Slioinc bei den Primanunblen in
Minnesota ick't als Präsideutschafto.
kandioat ans ' der reviivl,ka,iiche,i

b den
-

canzoscn. die,en Gcsallen.Wah i
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verzeichnet wird, seinem,
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